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bedanken wir uns bei den Autor·innen sowie den Koordinator·innen der Themen-
schwerpunkte und Praxisforen für ihre Beiträge, denn sie alle haben dafür gesorgt, 
dass Wissenschaft und Praxis verbunden werden können, um das Verstehen zu 
fördern. Verbunden sind wir auch all unseren wunderbaren Hilfskräften, die die 
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me der unscheinbaren Details auf der Textoberfläche ist nicht unwesentlich für das 
Verstehen, das mit dem vorliegenden Band angeregt werden soll. Dem Gestalter 
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Erhebungszeitpunkt an den beteiligten Schulen. Die ehemaligen VKL-Schüler·in-
nen besuchten die Regelklassen dieser Schulen, die Fachdidaktiker·innen waren an 
Pädagogischen Hochschulen des Landes Baden-Württemberg tätig.  

Es wurden 19 leitfadengestützte Experteninterviews (zwei pro Personengruppe 
bzw. drei Personen bei Fachlehrkräften und Fachdidaktiker·innen) durchgeführt. 
Dabei wurde von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, zusätzliche Personengrup-
pen in die Erhebung miteinzubeziehen (vgl. Reinders 2005: 136f.). Ein Interview 
mit einer Sprachförderlehrkraft wurde somit hinzugefügt. Die Audiodateien der 
Interviews wurden mit der Software MAXQDA unter Verwendung eines einfa-
chen Transkriptionssystems verschriftlicht (vgl. Dresing; Pehl 2017: 20ff .).   

Insgesamt wurden neun Unterrichtsmitschnitte á 45 Min. in den Klassenstufen 
sieben, acht und neun aufgezeichnet. Dabei wurden alle Schularten weitgehend 
gleichmäßig berücksichtigt.  Die Mitschnitte wurden jeweils mit zwei Videokame-
ras angefertigt und im Anschluss synchronisiert.  

3.3 Auswertungsverfahren 
Die Dokumente, Transkripte der Experteninterviews und die Unterrichtsmit-
schnitte wurden einer inhaltlich strukturierenden Inhaltsanalyse unterzogen. Dieser 
Typ der Inhaltsanalyse wurde in Abhängigkeit von der Forschungsfrage gewählt 
(vgl. Kuckartz 2016: 51). Die Auswertung der Daten erfolgte fall- und kategorien-
orientiert, d.h. zweidimensional. Als Fall wird hier eine Auswahleinheit, wie z.B. ein 
bestimmtes Dokument, ein bestimmtes Interview oder eine videografierte Unter-
richtsstunde verstanden (vgl. Kuckartz 2016: 48ff.). 

Im Vorfeld der Analyse wurden deduktiv zwei Kategorienraster mit folgenden 
Kategorien bzw. Subkategorien erstellt: Kategorienraster I (Handlungsfelder = 
HF): HF Unterricht, HF Ganztagesbetreuung/Mensa; HF außerunterrichtliche 
Veranstaltungen und Lerngänge, HF handlungsfeldübergreifende Kommunikation 
Kategorienraster II: Aktivitäten; sprachliche Fertigkeiten (Hören, Lesen, monologi-
sches Sprechen, interaktives Sprechen, Schreiben, Sprachmittlung); Sprachhand-
lungen; Themen und Konzepte; Text- und Diskursarten; Sprachvarietät/ Sprach- 
register.  

Die Daten wurden hinsichtlich beider Kategorienraster strukturiert. Als Hilfs-
mittel zur Analyse diente die Software MAXQDA. Bei der Kodierung der Doku-
mente und Transkripte der Interviews wurden Textstellen den betreffenden Kate-
gorien zugeordnet. Die Kodierung der Videografien erfolgte direkt, d.h. innerhalb 
der Videodateien. Eine Transkription der Audiospur der Videodateien erfolgte in 
ausgewählten Fällen, d.h. von jenen Kommunikationssituationen, die als Zitate in 
die Ergebnisdokumentation aufgenommen wurden. 
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Tab. 3: Korrekte und inkorrekte PP-Kontexte je syntaktischer Funktion und GER-
Gesamtniveau 

Syntaktische Funktion der 
PP 

PP-
Kontexte 

GER-
Gesamtniveau Summe 

A2 B1 B2 C1 

Objekt-PP korrekt 21 91 123 21 256 

inkorrekt 40 40 40 3 123 

Adverbiale PP korrekt 114 140 149 24 427 

inkorrekt 35 35 35 2 107 

 
Das Ergebnis der Regressionsanalyse zum Einfluss der syntaktischen Funktion auf 
die Korrektheit unter Berücksichtigung des GER-Gesamtniveaus ist in Abb. 2 
visualisiert.13 Auf der Y-Achse ist die Wahrscheinlichkeit für Korrektheit abgebil-
det (z.B. 0.8=80%). Die gestrichelte Linie repräsentiert Objekt-PP (O), die durch-
gezogene Linie bildet adverbiale PP (A) ab. 

 
Abb. 2: Korrektheit je syntaktischer Funktion der PP und GER-Gesamtniveau: Ergebnis 
der Regressionsanalyse. A=adverbiale PP, O=Objekt-PP 

 

 
13 Die Visualisierungen wurden mit dem Paket effects (vgl. Fox 2003, Fox; Hong 2009) in R erzeugt. 
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